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LT 7/90

Editorial
Beraten und sich beraten lassen ist zweierlei
«Künftig ohne McKinsey», «McKinsey Untersuchung
ein Flopp» - diese und ähnliche Meldungen erschienen

kürzlich in den Tageszeitungen, nachdem der
Bundeskanzler bekanntgegeben hatte, dass die
Zusammenarbeit des Bundes mit besagter
Unternehmensberatungsfirma auf unbestimmte Zeit sistiert
werde. In Zusammenhang mit diesem «Bundesfiopp»,
der Immerhin «nur» sieben Millionen Franken kostet,
was im Vergleich zu Kaiseraugst und dem Leopard ein
Pappenstil ist, habe ich mich an zwei Gespräche mit
dem Sachbearbeiter von McKinsey erinnert, bei denen
ich um Auskunft über unsere Zusammenarbeit mit der
FAT ersucht wurde. Die provozierende Art der
Gesprächsführung und die suggestive Formulierung der
Fragen dürften nichtnurbeimiraufAblehnung gestos-
sensein. Diese Taktik ist auch nicht geeignet, objektive
Antworten auf Beurteilungskriterien zu erhalten. Sie
eignet sich jedoch als Strategie, um eine vorgefasste
Meinung durch den Befragten bestätigen zu lassen. In

unserem Fall waren es zum Beispiel völlig absurde
Perspektiven in der Verbandstätigkeit.
Nachdem das Pflichtenheft der Unternehmensberatung

auch die Untersuchung der landwirtschaftlichen
Forschungsanstalten beinhaltete, suchte der erwähnte

Experte die Forschungsanstalt fürLandtechnik, FAT,

Tänikon, nach Schwachstellen ab. Offenbarsteht es an
der FAT im administrativen Bereich nicht so im argen
wie erwartet. Diesbezüglich nicht fündig geworden,
nahm man deshalb die Bereiche Forschung und
Prüfung unter die Lupe. Undhierglaubte man redimensionieren

zu können. So zum Beispiel, indem man
Prüfungsaufgaben an den SVLT delegieren soll. Uns
versuchte man weis zu machen, wie man dem
Landmaschinenhandel ein neues Konzept verpassen könne,
das einerseits die Prüfkosten vollumfänglich tragen
würde und dem SVLT anderseits erst noch finanzielle
Vorteile bringen würde. Dieser Sachbearbeiter
verstieg sich sogar dazu, den direkten Auslandshandel
mit Landmaschinen als die Zukunftslösung zu propagieren.

Obwohl wir wissen, dass in gewissen Branchen
des Landmaschinenhandels, ich denke saisonge-
mäss an die preispolitischen Missstände im
Mähdreschergeschäft, noch einiges zu korrigieren ist, kann
man nicht so über volkswirtschaftliche Zusammenhänge

hinwegsehen. McKinsey kann das. Die Firma
braucht für die Qualität ihrer Arbeit keine Garantie zu
leisten. Wenn die Millionen des Bundes kassiert sind,
wird sich ein anderer Mandant finden, der die
Verantwortung des Denkens und Überprüfens für teures
Geld gerne an eine Unternehmensberatung delegiert

Werner Bühler
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